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Zwei Abende mit Andreas Vitásek in Hall

Vor vielen Jahren wurde Vitásek von Otto 
Grünmandl dazu ermuntert, niemanden zu 
imitieren und seine eigene Spur zu finden. Am 
Mittwoch, 26. Februar, liest Andreas Vitásek ab 
20 Uhr  im Kulturlabor Stromboli aus seinem 
Programm "Grünmandl oder das Verschwinden 
des Komikers", das 2016 als Vorpremiere 
ebendort stattgefunden hat. Darin widmete 
sich Andreas Vitásek dem legendären Tiroler 
Kabarettisten. 
Nun begibt er sich erneut auf eine Reise in das 
Gedankenuniversum von Otto Grünmandl 
und liest aus den Texten, die er vor rund vier 
Jahren zu einem abgründig-humoristischen 
Bühnenabend verwoben hat. 

Austrophobia
Am Donnerstag, 27. Februar, präsentiert 
Andreas Vitásek dann im Kurhaus sein neues 
Programm "Austrophobia". 
Dieses bereits 13. Programm von ihm ist eine wun-
dervolle kabarettistische Auseinandersetzung 
mit dem Heimatbegriff und dem Fremdsein, 
mit begründeten und unbegründeten Ängsten, 
mit dem Junggewesensein und dem Älterwerden 
und mit der untoten Vergangenheit Österreichs. 
Ankommen und Wegfahren, Nationalismus und 
Internationalismus und die alltäglichen Mühen 
der Ebene werden im privaten Mikrokosmos 
einer Familie mit illegal eingeschleustem Mops 
abgehandelt. 
Gibt es ein richtiges Leben im falschen? Lauert 
das Grauen in der Idylle? Und ein alter Bekannter 
feiert das größte Comeback seit Lazarus. 

Als Höhepunkt des Grünmandl-
Schwerpunkts, der am 8. März mit 
dem letzten Tag der Stadtmuseums-
Ausstellung "Grünmandl Geschichte. 
Gedanken. Bilder" zu Ende geht, 
kommt Andreas Vitásek, ein Freund 
und berühmter Künstlerkollege des 
unvergessenen Kabarettisten nach 
Hall.

Andreas Vitásek gastiert in Hall. Foto: Udo Leitner

Der im Jahr 2000 verstorbene Otto Grünmandl 
wurde mit seinen Arbeiten für Film, Rundfunk 
und Theater, aber auch mit seinen absurd-
komischen Kabarettprogrammen international 
bekannt. Das Forschungsinstitut Brenner-Archiv 
der Universität Innsbruck hütet seit 2012 den 
umfangreichen Nachlass. 
Im Stadtmuseum Hall wird nun das vielseiti-
ge Werk eines großartigen Künstlers, dessen 
Geschichten, Gedanken und Bilder ebenso er-
heitern wie beunruhigen, ins Zentrum gestellt. 
So berühmt Otto Grünmandl war, so wenig 
bekannt sind seine literarischen Anfänge als 
nachdenklicher Novellist und kritischer Poet. 
Seine ersten Texte sind geprägt von der Erfahrung 
eines sinnlosen Krieges und des nationalsozialisti-

Grünmandl-Ausstellung im Stadtmuseum
Nur noch bis zum 8. März gibt es Gelegenheit, die sehenswerte Ausstellung 
Grünmandl. Geschichte. Gedanken. Bilder. im Stadtmuseum zu besuchen, 
welche gemeinsam mit dem Kulturlabor Stromboli, dem Forschungsinstitut 
Brenner-Archiv und Ottos Sohn Florian Grünmandl konzipiert wurde.

schen Rassenwahns, von dem auch er unmittelbar 
betroffen war: Wegen der jüdischen Abstammung 
des Vaters wurde die Familie zum Opfer 
von antisemitischer Anfeindung, Enteignung 
und Verfolgung. Die Ausstellung geht dieser 
Geschichte auf die Spur: von der Wanderung 
der Grünmandls von Böhmen nach Tirol, einer 
glücklichen Zeit in Hall, die 1939 ein jähes Ende 
findet, den schwierigen Neuanfängen nach 1945 
bis hin zu Otto Grünmandls Durchbruch als 
Künstler, der – feinsinnig, aberwitzig und hin-
tergründig-böse – immer wieder vor Dummheit 
und Mitläufertum warnt.
Die Ausstellung ist freitags, samstags und 
sonntags jeweils von 10 bis 17 Uhr bei freiem 
Eintritt zugänglich.
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APOTHEKEN-NACHT- UND
WOCHENENDDIENST:
Do, 20. Februar: Paracelsus Apotheke, 

Mils, Kirchstraße 20d • Fr, 21. Februar: 
Marien-Apotheke, Absam, Dörferstr. 

43 • Sa, 22. Februar: St. Georg 

Apotheke, Rum, Dörferstr. 2 • So, 23. 
Februar: St. Magdalena Apotheke, Unt. 

Stadtplatz • Mo, 24. Februar: Haller 

Lend Apotheke, Brockenweg 2 • Di, 
25. Februar: Kur- und Stadtapotheke, 

Ob. Stadtplatz • Mi, 26. Februar: 
Paracelsus Apotheke, Mils, Kirchstraße 

20d • Do, 27. Februar: Marien-

Apotheke, Absam, Dörferstr. 43.

ÄRZTL. WOCHENENDDIENST: 
Notärztlicher Dienst 9-10 Uhr   
Sa, 22. Februar: Dr. Ulrich Janovsky, 

Absam, Dörferstraße 43, Tel. 05223/ 

52165; 

So, 23. Februar: Dr. Doris Mußhauser, 

Hall, Recheisstraße 8a, Tel. 05223/ 

57301.

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST: 
Sa, 22., und So, 23. Februar: Dr. 

Andreas Kranebitter, Zirl, Bahnhofstraße 

18b, Tel. 05238 / 52029; Dr. Gerhard 

Fritz, Innsbruck, Amraserstraße 76b, Tel. 

0512 / 343636. 

Wochenenddienste

Jeden Montag, 14.30 - 16.30 Uhr, 
findet in der Bruckergasse 15 (im 
Eltern-Kind-Zentrum) eine kostenlose 
Mutter-Eltern-Beratung statt.

Mütter-Eltern-Beratung

Kirchliche
Nachrichten

PFARRKIRCHE ST. NIKOLAUS:
Hl. Messen:  Mi 9 Uhr, Fr 19 Uhr, So 
9.30 + 19 Uhr, Feiertage 9.30 Uhr; 
Rosenkranz: Mi 8.30 Uhr. 

Do, 20. Februar: 10 Uhr Eucha

ristiefeier im Haus zum Guten Hirten; 

10 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus 

im Magdalenengarten; 15 - 17 Uhr 

Seniorenrunde im PfarrEGG; 

So, 23. Februar: 9.30 Uhr Pfarr

gottesdienst, 19 Uhr Eucharistiefeier;

Mi, 26. Februar (Aschermittwoch): 
Rosenkranz und Vormittagsmesse ent-

fallen; 19 Uhr Aschermittwochliturgie 

– Gottesdienst mit Aschenauflegung;

Do, 27. Februar: 10 Uhr Eucharistiefeier 

im Haus im Magdalenengarten; 10 Uhr 

Wort-Gottes-Feier im Haus zum Guten 

Hirten;

Sa, 29. Februar: 18 Uhr Jugend

gottesdienst des Dekanats mit Bischof 

Hermann Glettler.

HERZ-JESU-BASILIKA:
Hl. Messen: Mo - Fr 7 Uhr, Sa 8 Uhr, 

Sonn- und Feiertage 8 Uhr, tgl. 16.20 

Uhr Rosenkranz mit Segensandacht.  

FRANZISKANERKIRCHE:
Hl. Messen: werktags 8 Uhr, Sa 19 Uhr, 

So + Feiertage 10 Uhr. 

KLOSTERKIRCHE THURNFELD:
Hl. Messen: Sonn- + Feiertage, 8 Uhr. 

KIRCHE DER KREUZSCHWESTERN 
(Bruckergasse):
Hl. Messen: dienstags bis samstags 

7.20 Uhr; Sonn- + Feiertage 8.30 Uhr. 

KIRCHE HEILIGKREUZ:
Hl. Messe: Sonn- &  Feiertage 8.30 Uhr. 

ST. FRANZISKUS/ SCHÖNEGG:
Hl. Messen: Sa 19 Uhr, So und Feiertag 

9.30, Mo + Mi 19 Uhr in der Kapelle; 1. 

Freitag im Monat 18.30 Uhr Rosenkranz, 

19 Uhr Gottesdienst in der Kapelle. 

Di, 25. Februar: 9.30 – 11 Uhr 

Spiel-Café, offener Begegnungsraum 

im Pfarrsaal der Pfarre Hall-Schönegg 

für (Groß-)Eltern mit Kindern bis ca. 

3 Jahren, Unkostenbeitrag 2 Euro, 

Anmeldung per SMS oder Whatsapp 

bis Montagabend bei Mareen Spannagel 

Tel. 0680/557 66 29;

HEILIGGEISTKIRCHE: 
Hl. Messen: werktags 6.30 Uhr; Sonn- 

+ Feiertage 7 Uhr (Singmesse), 9 Uhr 

Gottesdienst in kroatischer Sprache. 

Täglich 17 Uhr Rosenkranz, 17.30 Uhr 

Vesper. Jeden 1. Montag des Monats 

19.30 Uhr Friedensgebet. 

EVANGELISCHE GOTTESDIENSTE:
Jeden 1. des Monats ab 19 Uhr  
Orgelmusik und Gebet mit Birgit Egger 
in der Johanneskirche.
So, 23. Februar: 10 Uhr Gottesdienst 
in der Johanneskirche (Kautzky) – 10 
Jahremusikalische Andacht.

KÖNIGREICHSAAL DER ZEUGEN 
JEHOVAS: 
Do, 20. Februar: 19.30 Uhr wöchent-

liche Zusammenkunft. 

Sa, 22. Februar: 18.30 Uhr Vortrag.

Aus dem Standesamt

Schlüsselnotdienst

Aufsperr-Notdienst: 0664 / 1010290, 
Schlüsselschmiede Graber GmbH.

www.hall-in-tirol.at
stadtzeitung@stadthall.at

Hall, Zollstraße 8, Tel. 05223/45 6 04
• Beratung • Hauskrankenpflege •  mobile Seniorenbetreuung 

• Haushaltshilfe • Heilbehelfe • Essen auf Rädern

Pfarrflohmarkt in 
Schönegg
Vielleicht sind Sie gerade dabei, ihre 
Wohnung etwas zu "befreien" von 
allzu vielem, das sich angesammelt hat 
oder Sie machen den Kleiderschrank 
frühlingstauglich? Nicht mehr benötigte 
oder ungeliebte Dinge nimmt die Pfarre 
St. Franziskus / Schönegg gern für den 
Pfarrflohmarkt entgegen. Annahme 
am 3. und 4. März jeweils von 9 
bis 12 und von 14 bis 18 Uhr. Wobei 
gebeten wird, keine Kleider, Schuhe, 
Möbel, Elektro- und Sportgeräte zu 
bringen. Der Verkauf findet dann am 5. 
und 6. März, jeweils von 9-12 und 14-
18 Uhr sowie Samstag, 7. März, 9-11 
Uhr im Pfarrzentrum St. Franziskus 
statt. Der gesamte Erlös geht an die 
Vinzenzgemeinschaft Hall/Schönegg.

GEHEIRATET HABEN:
Manuel JAKOVLJEVIC und Anita         
PAPONJA, beide aus Hall

GEBOREN WURDE:
Emilia Viktoria MELKONIAN 

GSTORBEN IST:
Peter Niederwolfsgruber, 85 Jahre
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Oberer Stadtplatz 2 · Tel. 42525
www.lampereisen.at

ENTDECKERREISE– FACETTENREICHES MENORCA
1 Woche inklusive 5 vielfältigen Ausflügen

Flug ab Innsbruck, 4*-Hotel mit Halbpension
Termine: 17.05. – 24.05. oder 27.09. – 04.10.2020 
im Doppelzimmer pro Person ab € 1.169,- 

Wir suchen zum ehestmöglichen Eintritt eine/n

Haustechnikerin / Haustechniker
Wir stehen bei der Gestaltung von Lebensräumen für BewohnerInnen für fachliche, sozial-kommuni-
kative und wissenschaftliche Kompetenz! Dabei verantworten auch die HaustechnikerInnen im Bezug 
auf Sicherheit, Wohnlichkeit und technischen Komfort einen Teil des gemeinsamen Erfolges! Um dem 
gerecht zu werden, suchen wir für unser 3-köpfiges Haustechnik- Team aufgrund einer Pensionierung 
Verstärkung.

Stell dir ein Heim vor, in dem Lebensräume 
sinnerfüllt gestaltet werden und 

Begegnungen auf Augenhöhe stattfinden
sozial, kompetent und zeitgemäß

Warum es klug ist, sich bei uns zu bewerben:
• berufliche und persönliche Weiterentwicklung
• Unterstützung durch ein Team von internen und externen FachexpertInnen
• gesundheitsförderndes und familienfreundliches Arbeitsumfeld und -zeiten
• finanzielle Anreize für einschlägige Erfahrung, Wissen und Verantwortung

Die Anstellung erfolgt ab sofort nach G-VBG 2012 vorerst auf 6 Monate befristet. Das monatliche Bruttoentgelt beträgt mindestens 2.460,62 Euro auf 
Vollzeitbasis bei 40 Wochenstunden. Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bei uns!

Bewerbungen an d.wirtenberger@heime-hall.at, Infos unter www.heime-hall.at

Ihre Aufgaben
umfassen die Beauftragung und Überwachuung aller Reparatur-, Wartungs-, und Instandhaltungsarbeiten sowie gesetzlichen Prüfungen an Gebäuden 
und Einrichtung in Zusammenarbeit mit internen und externen Experten und Dienstleistern. Darüber hinaus sind Sie je nach technischem Hintergrund 
auch in der Lage, Reparaturen und Wartungen selbst durchzuführen.
Sie sorgen für die Einhaltung der behördlich vorgeschriebenen Überprüfungen und veranlassen gesetzlich verpflichtende Inspektionen in und an den 
Gebäuden, sowie an der Einrichtung und Gebrauchsgegenständen. Als Generalist arbeiten Sie auch mit der EDV-unterstützten Gebäudeleittechnik, sowie 
an der IT-Netzwerkinfrastruktur unseres Hauses.
Ihr buntes Arbeitsspektrum wird durch die maschinenunterstützte Betreuung unserer Außenanlagen abgerundet. Dabei setzen wir auch in unserer 
Haustechnik auf einen gepflegten und wertschätzenden Umgang.

Wie jede Infrastruktur brauchen 
auch Bahnstrecken ein regelmä-
ßiges Service. Um das Zugfahren 
ruhiger und leiser zu gestalten, fin-
den Schleifarbeiten an Weichen im 
Bereich Bahnhof Hall statt.

Um den Bahnbetrieb nicht zu stören, wird in den 
Nachtstunden sowie an Sonn- und Feiertagen 
gearbeitet. Die ÖBB bitten um Verständnis. In den 
Nächten von 4. bis 10. März werden also auch 
Funken sprühen, denn Schleifarbeiten können 

Erhaltungsarbeiten Weichen – 
Schleifarbeiten im Februar 2020

vereinzelt Funken verursachen, die routinemä-
ßig dazugehören. Zum Schutz der Arbeitenden 
werden akustische und optische Warnsignale 
abgegeben. Leider können Lärm und Staub nicht 
gänzlich vermieden werden. 
Sollten Sie Fragen zu den Schleifarbeiten haben, 
wenden Sie sich an die Nummer 0664/ 6171755 
(jeweils Montag bis Donnerstag 8 - 15 Uhr). 

Für Fahrplanauskünfte steht der Kundenservice 
unter 05-1717 rund um die Uhr zur Verfügung. 
Informationen finden Sie auch unter www.
oebb.at. 

Zum Biken und Helfen ruf t "The Point 
Gesundheit & Fitness" am Schalttag, Samstag, 
29. Februar, auf. 
Gemeinsam mit dem Verein BIKE4HELP wird an 
diesem Tag von 10 bis 18 Uhr auf Indoor Cycling 
Bikes in den Räumen des Fitnessstudios für den 
guten Zweck geradelt. Der Spendenerlös kommt 
einem kleinen Mädchen aus der Nachbarschaft 
zugute, das mit offenem Rücken, nur einer funkti-
onsfähigen Niere und weiteren fehlenden Organen 
zur Welt kam. Die TeilnehmerInnen können mit 
einem Benefizbeitrag von 10 Euro pro Stunde einen 
Beitrag leisten, der Familie finanziell unter die Arme 
zu greifen. Anmeldungen unter Tel. 05223 / 44001.

Indoor-Radeln für guten 
Zweck
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Am Unsinnigen 
Donnerstag, 20. 
Februar, sind alle 
Kinder herzlich 
eingeladen mas-
kiert in das  Café 
im Erzspeicher zu 
kommen. Sie erhal-
ten dort dann einen 
Faschingskrapfen 
gratis. 
Von 18 bis 20 Uhr 
findet dann im Café 
im Erzspeicher ein 
LEND & LEUTE 
– SPEZIAL statt, organisiert von W.I.R.gGmbH 
und KOMM ENT HALL – Soziale Stadtteil
entwicklung Untere Lend.

Vorträge / Kurse

Risiko Mobilfunk + 5 G

Am Mittwoch, 18. März, beginnt im Kolpingsaal 
in Hall um 19 Uhr ein Vortragsabend zum 
Thema 5 G. Es sprechen Dr. Wolfgang Kayling 
/ FA für Allgemeinmedizin und Josef Jordan-
Ruef / Elektrotechniker. Freiwillige Spenden 
erbeten.

Unsinniger in der 
Unteren Lend

Neuer Pflegedirektor des LKH Hall
Das Landeskrankenhaus Hall wird von der Kollegialen Führung geleitet. Diese 
besteht aus je einem Vertreter aus dem ärztlichen Bereich, der Pflege und 
der Verwaltung. Anfang des Jahres ist der langjährige Pflegedirektor Franz 
Hoppichler in den Ruhestand gegangen. Ihm folgte der 34-jährige Stephan 
Palaver, BScN, nach. 

Mag. Beate Czegka, Vorständin der Abteilung 
Pflegemanagement bei den tirol kliniken, stellte 
den neuen Pflegedirektor am LKH Hall, Stephan 
Palaver, BScN, vor.

Der neue Pflegedirektor ist in Hall kein 
Unbekannter, hat doch der gebürtige Jenbacher 
fünf Jahre im Haus im Seidnergarten als diplo-
mierter Pfleger gearbeitet. Es folgte ein Studium 
an der UMIT, dann konnte er im Sanatorium 
in Hochrum als Pflegedirektor besonders die 
Digitalisierung vorantreiben. Für eineinhalb 
Jahre ging Stephan Palaver dann nach Dornbirn, 
wo er ebenfalls die Aufgabe eines Pflegedirektors 
am Stadtkrankenhaus übernahm. 
In der gleichen Funktion am LKH Hall ist er nun 
für rund 850 MitarbeiterInnen verantwortlich. 
Als besonders spannend und beruflich herausfor-
dernd sieht Palaver zum einen die psychiatrischen 
Abteilungen, da er in diesem Pflegebereich noch 
wenig Erfahrungen hat sammeln können. Hier 
sei es zudem häufig – ganz anders als in anderen 
Krankenhausbereichen, wo die Aufenthaltsdauer 
von PatientInnen stetig abnimmt, häufig eine 
Langzeitpflege, bzw. öfters wiederkehrende 
Aufenthalte. 
Zum anderen ist natürlich der Bezug des neuen 
Hauses 14, der in wenigen Monaten bevorsteht, 
für den frisch gebackenen Pflegedirektor span-
nend und aufregend. Wird doch dieser groß
zügige Neubau, in dem auch viele tagesklinische 
Bereiche entstehen, auch für alle Pflegenden 
modernste Arbeitsbedingungen schaffen. Hier 
werde es aber auch neuer Behandlungs- und 
Betreuungsformen bedürfen. Die Attraktivität 
des Berufes zu erhöhen, was etwa durch fle-
xible Beschäftigungsmodelleund auch durch 
die Akademisierung der Pflege gelingen könne, 

liege ihm sehr am Herzen. Die Pflege sei durch-
aus noch in einem sehr starken Maße weiblich, 
hier wünschte er sich mehr Männer, die diese 
Herausforderungen annehmen.
Palaver betonte, dass die Personalsituation im 
Pflegebereich am LKH Hall durchaus zufrieden-
stellend sei, der allseits genannte Personalmangel 
sei hier in Hall kein Problem.
Mag. Beate Czegka, die Chefin der Abteilung 
Pflegemanagement bei den tirol kliniken, zeigte 
sich sicher, dass zu „den Herausforderungen im 
Pflegebereich ein Direktor der jungen Generation 
neue Aspekte“ einbringen werde. 

Ohne Krapfen ist es kein 
Fasching!

Aus den Vereinen

Seniorenclub Hall/Mils
Zum Kegeln trifft man sich am 13.und 27. 
März, jeweils von 17 bis 19 Uhr im Sozialhaus 
in Wattens. Zum Schwimmen geht es jeden 
Freitag von 14 bis 15 Uhr ins Hallenbad des 
Franziskanergymnasiums Hall.
Am Donnerstag, 12. März, wird von 15 bis 
18 Uhr zur Jahreshauptversammlung in das 
Vereinshaus in Mils geladen, der Vorstand 
bittet um zahlreiche Teilnahme.

Den Märzgeborenen die herzlichsten 
Glückwünsche: Margarethe Posch, StR 
Ing. Johannes Tusch, Waltraud Mungenast, 
Gerlinde Rainer, Dr. Herbert Weiler, Gertraud 
Meister, Christine Ocherbauer, Priska Ablinger, 
Karlheinz Holzknecht, Walter Zangerle, 
Marianne Schneider, Marianne Wechselberger, 
Herbert Zimmermann, Elmar Bucher, Martha 
Agostini.

Das Haus 14 des LKH Hall soll bereits im September bezogen werden. 
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Während der Vorstand zu gro-
ßen Teilen bestehen bleibt, rück-
ten im Ausschuss einige junge 
Funktionäre nach. Motiviert 
davon, wie viel vergangenes 
Jahr geschafft wurde, entstan-
den wieder neue Vorsätze und 
Ideen, die bis zur nächsten 
Versammlung umgesetzt wer-
den sollen. Von Erneuerungen 
der  Ausstattung bis  zum 
Teamcoaching, dürfte den 
“Salinalern“ auch 2020 nicht 
langweilig werden. Besonderes 
Augenmerk lag auf der Planung 
des Jubiläumjahres 2021, dessen 
Ankündigung demnächst folgen 
wird. 
Bei der Jahreshauptversammlung 
konnte auch von außermusikal ischen 
Unternehmungen berichtet werden. „Die 
Challenge auf der Untermarkter Alm, so 
mancher Ausschank und der Ferienexpress 
tragen wesentlich zu der guten Gemeinschaft 
in der Musikkapelle bei“, so Barbara Leimser, 

Neuwahlen brachten frischen Wind in 
die Salinenmusik
Die Salinenmusik Hall hielt kürzlich ihre alljährliche Generalversammlung ab. 
Mit Neuwahlen des Vorstandes und Ausschusses startete die Salinenmusik 
Hall in das Musikjahr 2020.

Jugendreferentin und Stv. Obfrau. Präsidentin 
Bgm. Dr. Eva Maria Posch lobte in ihren 
Grußworten das erfolgreiche Aufrechterhalten 
von Traditionen innerhalb des Vereins. Nach 
dem offiziellen Teil gab es noch ein gemütliches 
Beisammensein. 

Mit Ende dieses Monats tritt Goldschmied 
Alexander Kocofan seine Pension an und schließt 
daher sein Geschäft am Langen Graben. Der letz-
te Arbeitstag ist Samstag, 29. Februar, bis dahin-
kann man noch handgefertigte Schmuckstücke 
erwerben, das Glücksrad bestimmt den Rabatt. 
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10 - 12 und 
15 - 18 Uhr; Samstag 19 - 12 Uhr und nach 
telefonischer Vereinbarung. 
Alexander und Andrea Kocofan danken ihren 
KundInnen für die langjährige Treue.

Goldschmied Kocofan 
schließt

Am 1. März lädt INNANNA um 10.30 
Uhr zur Sonntagsmatinée in den 
Barocken Stadtsaal in Hall. 

Den fünf MusikerInnen gelingt mit ihren Eigen
kompositionen ein Zusammenspiel aus altbe-
kannten, unbekannten sowie selbst gebauten 
Instrumenten. Dabei werden, in wechselnden 
Besetzungen, unterschiedliche Musikrichtungen 
in ein neues Gefüge aus Melodie & Groove ver-
wandelt. Ihre Musik spannt, entspannt und lässt 
neue Klangwelten erleben. Maria Ma, Flo Ryan, 
Valerie Fritz, Gernot Reichholf und Kenneth 
Gasser schaffen ein Hörerlebnis, dem man sich 
nur schwer entziehen kann. Eintritt 12 Euro.

Sonntagsmatinée 

Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale 
Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-
Verordnung des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz 
(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 zuletzt geändert 
in BGBl. 319/2019) sowie eine Verordnung des 
Europäischen Parlaments und des Rates (EG Nr. 
1177/2003).

Zufallsprinzip 
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden 
aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr 
Haushalte in ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt. Die ausgewählten Haushalte wer-
den durch einen Ankündigungsbrief informiert 
und eine von Statistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird von März bis Juli 2020 
mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. 
Diese Personen können sich entsprechend aus-
weisen. 

Statistik Austria untersucht Wirtschaft und Gesellschaft

Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier auf-
einanderfolgenden Jahren befragt, um auch 
Veränderungen in den Lebensbedingungen zu 
erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC 
befragt wurden, können in den Folgejahren auch 
telefonisch Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, 
die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen 
sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit be-
stimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft 
der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es 
von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen 
eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. 
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte 
einen Einkaufsgutschein über 15 Euro.

Repräsentatives Abbild der Bevölkerung. 
Die Statistik, die aus den in der Befragung gewon-
nenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives 
Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken über Einkommen und Lebensbedingungen) 
wird jährlich durchgeführt. 

steht darin für Tausend andere Personen in einer 
ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen 
Angaben unterliegen der absoluten statistischen 
Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß 
dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. 
Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen 
Daten nur für statistische Zwecke verwendet 
und persönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden. 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der österreichi-
schen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 
Die Ergebnisse von SILC liefern für Politik, 
Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende 
Informationen zu den Lebensbedingungen und 
Einkommen von Haushalten in Österreich. Es 
ist dabei wichtig, dass verlässliche und aktuelle 
Informationen über die Lebensbedingungen der 
Menschen in Österreich zur Verfügung stehen. 

Ilse Fischler, Chronistin der Salinenmusik, wurde zum runden 
Geburtstag gratuliert (v.l.): Bgm. und Präsidentin Dr. Eva-Maria 
Posch, Stv. Schriftführer Richard Ehrhart, Stv. Obfrau Barbara 
Leimser, Jubilarin Ilse Fischler
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Die Führungen in Hall starten ab 10 Uhr beim Büro des TVB Hall-Wattens (Unterer Stadtplatz 
19) im Eineinhalbstundentakt und dauern etwa eine Stunde. 

Führungen in Hall:

•	 10 Uhr: Ein barockes Juwel erstrahlt in neuem Glanz – Johanneskirche Hall

•	 11.30 Uhr: Nature Watch in der Stadt – Mit dem Fernglas durch Tirols größte Altstadt, 	
	 Anmeldung beim TVB Hall-Wattens erbeten

•	 12 Uhr: Maximilian I. und die Burg Hasegg – Museumsführung

•	 13 Uhr: Das weiße Gold – Am Anfang war das Salz – Besichtigung Bergbaumuseum, 
	 Anmeldung beim TVB Hall-Wattens erbeten

•	 14.30 Uhr: Geld regiert die Welt – Salz, Silber und die Schifffahrt

•	 15.30 Uhr: Uhr Klassische Stadtführung Hall

•	 16.30 Uhr: Geheimnisvolles Hall – Haller Geschichte(n), Stadtführung für die ganze 

	 Familie

Der Welttag der Fremdenführer unterstützt auch einen guten Zweck. Die gesamten Spenden
einnahmen werden abzugsfrei an „Licht ins Dunkel – Soforthilfe Tirol“ weitergeleitet. 

Der Verein ITF - Interessengemeinschaft Tiroler Fremdenführer lädt wieder 
zum "Welttag der Fremdenführer". Am Samstag, 22. Februar, gibt es zwischen 
9.30 und 19.30 Uhr Gelegenheit, in acht Tiroler Städten und Gemeinden 
bei knapp 60 kostenlosen Führungen zu verschiedenen Themen sehr viel 
Interessantes zu erfahren und zu besichtigen.

Staunen auch als Einheimischer

Neue RAINBOWS-Gruppen für Kinder zwischen 
4 und 13 Jahren, deren Eltern sich getrennt ha-
ben, starten im März auch wieder in Hall. Für 
Jugendliche zwischen 14 und 17 Jahren werden 
spezielle YOUTH-Gruppen angeboten!
Weitere Info und Anmeldung: Landesleitung 
R A I N B O W S - Ti r o l ,  M M a g .  B a r b a r a 
Baumgartner, Amthorstraße 49, 6020 Innsbruck, 
Tel. 0512/579930, Mobil: 0650/9578869, Mail: 
tirol@rainbows.at, www.rainbows.at 
Kinder überwinden diese krisenhafte Lebensphase 
dann am besten, wenn Eltern weiterhin für sie 
Eltern bleiben und sie sich auf sie verlassen 
können. Professionelle Unterstützung und der 
Austausch mit anderen Kindern in ähnlicher 
Lebenssituation erleichtert ihnen das Annehmen 
der neuen Lebenssituation. RAINBOWS unter-
stützt Kinder in Kleingruppen nach einem be-
währten Konzept. In den RAINBOWS-Gruppen 
treffen die betroffenen Kinder (zwischen 4 und 
12 Jahren) auf Gleichaltrige, die auch wissen, 
wie man sich nach einer Trennung fühlt. In 
der Gruppe verstehen alle, warum jemand 
traurig oder zornig ist oder sich schuldig fühlt. 
In 12 wöchentlichen Treffen unter der Leitung 
eines/r speziell qualifizierten Mitarbeiter/s/
in, werden die Kinder  ermutigt, ihre Gefühle 
rund um die Trennung kreativ, spielerisch oder 
erzählend auszudrücken.  Der Blick richtet sich 
von dem was war nach vorne zu dem, wie das 
Zusammenleben der Kinder mit ihren getrennten 
Eltern in Zukunft aussehen wird. "Wir können 
Geschehenes nicht rückgängig machen, aber wir 
können die Kinder stärken; ihnen dabei helfen, 
positive Zukunftsperspektiven zu entwickeln, 
trotz der Belastungen, denen sie ausgesetzt sind, 
sagt MMag. Barbara Baumgartner, die Leiterin 
von RAINBOWS-Tirol. 
In den begleitenden Elterngesprächen erfahren 
Eltern, was sie in dieser schwierigen Zeit für ihre 
Kinder tun können. So dient die RAINBOWS-
Gruppe der Entlastung der ganzen Familie in 
einer belasteten Zeit.

Gruppenstart bei 
Rainbows
Unterstützung für Kinder und 
Jugendliche im Umgang mit der 
Trennung der Eltern. 

Sprechtag des Behindertenanwaltes
Am Donnerstag, 26. März, findet von 10 bis 12 Uhe im Sozialministeriumservice / Landesstelle 
Tirol in der Herzog-Friedrich-Straße 3 in Innsbruck ein Sprechtag mit dem Behindertenanwalt 
Dr. Hansjörg Hofer statt. 

Mag. Anita Töchterle bei einer ihrer Stadtführungen. Foto: TVB Region Hall-Wattens
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„Die Schöne“, „die Wilde“, „Gebirge im Meer“- 
die viertgrößte Insel des Mittelmeeres trägt viele 
Beinamen. Auf der virtuellen Rundreise zeigt 
Umfahrer überwältigende Naturlandschaften im 
Wechsel der Jahreszeiten, Landschaften, die in 
ihrer Wildheit jede Phantasie übertreffen, tausend 
Kilometer mediterraner Küste mit Sandstränden 
und zerklüfteten Buchten. 
Das Landesinnere bietet dem Besucher wilde 
Täler und Schluchten mit grünen Wäldern, 
glasklaren Bächen und Seen, über denen sich bis 
zu 2700 m hohe, schneebedeckte Berge erheben.  
Starr und geheimnisvoll blicken uns Augen 
der Menhire, rätselhafter Steinfiguren, die von 
der Geschichte Korsikas zeugen, deren stolze 
Bevölkerung zwei Jahrtausende lang gegen ihre 

Am Donnerstag, 5. März, präsentiert 
Peter Umfahrer im Rahmen seiner 
Österreich-Tournee um 20 Uhr im 
Barocken Stadtsaal in Hall seinen 
neuen Multivisions-Vortrag “Über alle 
Berge ... in Korsika”.

Über alle Berge ... in Korsika

Unterwerfung durch fremde Mächte gekämpft 
hat. Eines steht fest – wer einmal auf Korsika 

Lust auf Korsika macht Peter Umfahrer bei seinem Multivisions-Vortrag im Stadtsaal.

Haipl und Knötzl sind dem Heimtierhandel 
verbunden geblieben und widmen Zeit und 
Liebe der Aufarbeitung von Alltagsdramen, 
die im Zoohandel verortet sind. Action und 
Abenteuer sind den beiden Publikumslieblingen 
nach wie vor ein Anliegen, und so werden 
harte Kampfszenen und historische Dramen 
in Dialog und Tanz intensiv verarbeitet. 
Selbstverständlich soll die Tagespolitik nicht 
zu kurz kommen. Apropos: Der Kanzler heißt 
auch ,,Kurz". Zum Auflockern sind drei bis 
vier schmissige Melodien angedacht, die so-
wohl mit Wandergitarre als auch mit großem 
Bigbandsound elektronisch dargebracht werden. 
Möglicherweise erfährt das Publikum auch wie 
Rammstein privat sind.

Haipl & Knötzl schreiben mit „Projekt X“ seit 
mehr als 20 Jahren Late Night-Radiogeschichte. 
Nicht minder legendär waren die Live-Shows der 
damals noch zu dritt agierenden Truppe. 

Nach längerer Bühnenpause sind die Haupt
projektleiter Haipl und Knötzl mit ihrem 
Programm „2 sind nicht zu bremsen“ endlich 
wieder auf den Kleinkunstbühnen zu sehen.

Kabarett im Kulturlabor: 2 sind nicht zu bremsen
In Zusammenarbeit mit Kleinkunst 
Hall präsentiert das Kulturlabor 
Stromboli am Freitag, 21. Februar, um 
20.30 Uhr Haipl & Knötzl

war, kommt bestimmt wieder, um den Reiz des 
Besonderen zu erleben.

Haipl und Knoetzl – ein Leckerbissen für Kabarettfreunde. Foto: Peter Draxl
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Kleinanzeigen

Wir suchen ab sofort engagierte MitarbeiterInnen 
für unser Telefonverkaufsteam (Teilzeit/freie 

Zeiteinteilung). Wir arbeiten Sie gewissenhaft ein 

und machen Sie zu einem Verkaufsprofi, auch 

wenn Sie bisher noch nichts mit Verkauf zu tun ge-

habt haben. Bewerbungen unter Verlag Ablinger 
Garber, Medienturm Hall, info@AblingerGarber.

com, Tel. 05223-513-14.

Mitarbeiter/In für Service und Rezeption 

im Autria Classic Hotel Heiligkreuz in Hall 

gesucht. Voraussetzung perfektes Deutsch und 

gute Englischkentnisse, ab April/Mai bei 40 

Stunden 1.400 Euro netto oder auch Teilzeit nach 

Vereinbarung möglich. Bewerbung unter info@hei-

ligkreuz.at oder 05223/57114, Familie Eisendle.

Vollzeit Mitarbeiter zum sofortigen Eintritt für 
abwechslungsreiche Tätigkeiten an Tankstelle 
gesucht. Vollzeit 40 Stunden Woche, Entlohnung 

nach Kollektiv 1.600 Euro brutto, Überstunden 

werden ausbezahlt. Männliche Bewerber mit 

abgeschlossener Berufsausbildung und abgelei-

stetem Präsenzdienst. Schriftliche Bewerbung 

mit Lichtbild bitte an BP TANKSTELLE, Hall. 
Pfannhausstraße 14.

Großzügige 3-Zimmer-Wohnung mit TG-
Abstellplatz am östlichen Stadtrand von Hall 

in einer generalsanierten Wohnanlage mit 
großartigem Ausblick (Westloggia, 4. OG, Lift) 

wird verkauft. Kaufpreis: 300.000 Euro; HWB: 

84 KWh/m²; nähere Informationen: HALLAG 

Kommunal GmbH, Dr. Oskar Winkler, Tel. 05223 

/58555102.

Suche Wohnung in der Anlage Schumacherweg 
6 – 8 in Hall zu kaufen. Tel. 0664 / 50 61 735

Vermiete Tiefgaragenplatz in Hall, Schopperweg. 

Tel. 0664 / 14 35 806

Zur Eröffnung eines Malortes nach A. Stern 

wird ein entsprechender Raum mit ca. 25m2 
gesucht. Tel. 0660/68 91 808
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Produziert in Hall

Medienturm Hall in Tirol

Unsere Familie braucht mehr Platz! Wir su-
chen ein kleines Grundstück mit oder ohne 
Altbestand in Absam und Umgebung zum Kauf. 
Melden Sie sich bei uns - wir freuen uns über Ihren 

Anruf unter 0660/2070472.

Wir haben immer einen guten Grund für ein 
neues Projekt! Warum nicht Ihren? Als renom-

mierter Bauträger suchen wir tirolweit Grundstücke 

und  renovierungsbedürftige Häuser und garantie-

ren Ihnen eine vertrauliche und rasche Abwicklung. 

Realbau GmbH 0676-881811600

Grundstück in Hall mit Altbestand für privates 
Bauprojekt gesucht. Tel. 0650 / 544 55 33

Christian`s COWORKING-SPACE … die neue 

Art zu arbeiten! Zentral in der Haller Altstadt 
… monatlich ab 35 bis 240 Euro oder auch 

stundenweise zu mieten - keine Vertragsbindung! 

Vollausgestattete Büroarbeitsplätze für klei-
ne Unternehmen oder Privatpersonen, die 

einfach ihren Administrationskram abwickeln 

möchten. Tel. 0664/1304605, administration@

foeger.org Christian FOEGER, Hall, Eugenstraße 

12 (Erdgeschoß)

WSV im "Kunterbunten Laden - Kinder Second 
Hand" - alle Herbst-/Winter-/Schneeartikel sowie 

Schuhe um 50% reduziert (ausgenommen speziell 

markierte Artikel)! Außerdem haben wir viele, lu-
stige Faschingskostüme und tolle Spielsachen, 
Bücher, Spiele, CDs/DVDs! DO 9-12, FR 9-17 und 

SA 9.30-12 Uhr; Tel. 0680/222 94 12; www.
kunterbunter-laden.at

Nachhaltigkeit - Kindersachen verkaufen, statt 
wegwerfen - der "Kunterbunte Laden" - möchtest 

Du ein Teil davon sein? Tel. 0680/222 94 12

Apfelsaft ab Hof Verkauf, Familie Lechner, 

Heiligkreuz, Purnerweg 8, Tel. 0676/835845 995

Romana Gostner: Cranio Sacral, Klangschalen, en-
ergetische Transformationsarbeit in Hall; wer 

sich was Gutes gönnen möchte: -10% auf die erste 

Sitzung im Februar und März. Kontakt: willkommen@

romana-gostner.at  • www.romana-gostner.at

Fam. Behruzzi, 
Lendgasse 2/Münzergasse, 
Hall in Tirol

Café · Pizzeria · Ristorante

NICHTRAUCHERLOKAL / SEPARATER GASTRAUM FÜR RAUCHER

Pizza – Pasta – Grill

Original italienische Küche
WIR GARANTIEREN FÜR FRISCHE & QUALITÄT! 
www.per-tutti.at
Tel. 05223-52 603 oder 0676-57 31 310
ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mittwoch bis Sonntag 11-14  & 17-22 Uhr, Montag + Dienstag Ruhetag!
 

MITTAGSMENÜS 
Mo - Fr bis zu 7 verschiedene ab E 8,20

Einfach leben!

1  Die Schülerhilfe ist das Nachhilfe- institut mit den 
meisten Nachhilfe-Standorten in Österreich.

2 Ausführliche Informationen erhalten Sie vor Ort.

Jetzt anmelden!

€ 2

Hall • Stadtgraben 1 • 05223-52737
Innsbruck • 0512-570557 • Schwaz • 05242-61077
Wörgl • 05332-77951 • Telfs • 05262-63376
www.schuelerhilfe.at/hall-in-tirol

Beste Noten
Nr.11

mit der in Österreich!

05223-5 27 37
Lassen Sie sich beraten:

Zentralmatura-Training

pro Unterrichts-
 stunde 
(45 Min.)

 Schon ab

9,50€ 2

Die Schülerhilfe löst 
Schulprobleme!
Jetzt Aufstieg sichern.

Halbzeit im Schuljahr! Das Semesterzeugnis 
entscheidet noch nicht über den Aufstieg, ist 
jedoch eine wichtige Information über den 
gegenwärtigen Leistungsstand des Schülers. 
Erhöhte Aufmerksamkeit ist jetzt nötig, falls das 
Semesterzeugnis nicht so ausfällt, wie erwartet.
Mit Fleiß und der richtigen Unterstützung können 
SchülerInnen in den kommenden Monaten viel 
Lernstoff aufholen und ihre Leistungen verbessern.
Die Schülerhil fe begleitet die Kinder und 
Jugendlichen in Tirol seit über 30 Jahren Schritt 
für  Schritt auf dem Weg zum schulischen Erfolg. 
Qualifizierte und engagierte NachhilfelehrerInnen 
unterstützen die Kinder und Jugendlichen durch 
individuellen Nachhilfeunterricht erfolgreich in 
allen Schularten, Klassen und Fächern. Sie gehen 
gezielt auf die Bedürfnisse und Lernsituationen 
des Schülers ein und helfen dadurch, persönliche 
Fähigkeiten weiterzuentwickeln, Lernziele zu errei-
chen und Lerndefizite langfristig zu beheben. PR


